
 

 

 

 

 
 
  

 

 

evalag-Weiterbildungsveranstaltungen 2015 

 

 

1. Gutachtervorbereitung in internen Begutachtungsverfahren 

Ganztägige Veranstaltung, 24. März 2015 

Als QM-Beauftragte/r bereiten Sie interne und externe Gutachter/innen auf interne Be-

gutachtungsverfahren vor. In dieser Veranstaltung werden Ihnen verschiedene Mög-

lichkeiten der Gestaltung von internen Begutachtungsverfahren vorgestellt und die Er-

fahrungen mit den unterschiedlichen Modellen diskutiert. Der Fokus der Veranstaltung 

wird auf den Möglichkeiten und Grenzen der Vorbereitung der internen und externen 

Gutachter/innen, die von Qualitätsmanagementbeauftragten geleistet werden kann, 

liegen. Wie kann die Gutachter/innen-Auswahl erfolgen? Welche Informationen benö-

tigen die Gutachter/innen? Wie kann eine Gutachtervorbereitung aussehen? Welche 

sind die kritischen Aspekte eines internen Begutachtungsverfahrens und wie können 

diese erkannt und gemeistert werden? Referent/inn/en von systemakkreditierten ba-

den-württembergischen Hochschulen berichten von ihren Erfahrungen und den Her-

ausforderungen bei der Gutachtervorbereitung in internen Begutachtungsverfahren. 

Referent/inn/en:  N.N. 

Dr. Sibylle Jakubowicz, evalag, Leiterin der Abteilung „Quali-

tätsmanagement“ 

 Tina Koch, evalag, Abteilung „Qualitätsmanagement“ 

   Moderation: evalag 

 

 

2. Akkreditierungen erfolgreich ausschreiben 

Halbtägige Veranstaltung, 21. April 2015 

Sie sind an Ihrer Hochschule/Universität für die Ausschreibung von Akkreditierungs-

verfahren zuständig? Zusammen mit einem externen juristischen Experten diskutieren 

wir den rechtlichen Rahmen und die erfolgskritischen Aspekte im Rahmen einer Aus-

schreibung. Wie finden Sie die richtige Agentur für Ihre Akkreditierungsverfahren? 

Welche Kriterien sind relevant? Welche Vorgehensschritte sind notwendig und ent-

scheiden über die möglichst genaue Passung zwischen Ausschreibung und Angebot 

der Agentur? 

Referent/inn/en: Robert Däbritz, Leiter des Referates für Rechtsangelegenhei-

ten an der Universität Koblenz-Landau 

Dr. Anke Rigbers, evalag, Stiftungsvorstand 

Moderation: evalag 
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3. Auswertung vorhandener Daten 

Ganztägige Veranstaltung, 2. Juli 2015 

Sie erheben an Ihrer Hochschule/Universität eine Vielzahl von Daten über die Studie-

rendenstatistik und verschiedene Befragungen, haben aber den Eindruck, dass diese 

Daten von den Studiengängen/Fakultäten nicht systematisch für die Qualitätsverbes-

serung genutzt werden können? Wir zeigen Ihnen an Beispielen auf, welche Informati-

onen aus den Daten generiert und wie die Daten für die Studiengänge/Fakultäten auf-

bereitet werden können.  

Referent/inn/en:   Dr. Dorothea Kunz und Isabella Friege, Stabsstelle Hoch- 

   schulentwicklung und Qualitätsmanagement, Hochschule für  

   Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen 

Harald Scheuthle, evalag, Abteilung „Qualitätsmanagement“ 

   Moderation: evalag 

 

 

4. Neue Fassung der Standards and Guidelines for Quality Assurance in the Eu-

ropean Higher Education Area (ESG) 

Halbtägige Veranstaltung, 16. Juli 2015 

Die European Standards and Guidelines for Quality Assurance sind internationale Leit-

linien für den Aufbau und die Gestaltung der Qualitätssicherung - insbesondere in Stu-

dium und Lehre. Im Mai 2015 wird die neue Fassung der ESG verabschiedet werden. 

Aus diesem Anlass informieren wir über die Neuerungen und ihre Auslegungsmöglich-

keiten. Welche Auswirkungen ergeben sich aus den Änderungen für die tägliche Arbeit 

im Qualitätsmanagement? 

Referentin:  Dr. Anke Rigbers, evalag, Stiftungsvorstand 

   Moderation: evalag 

 

 

5. Einstieg in das Qualitätsmanagement der Lehre an Hochschulen 

Ganztägige Veranstaltung, 24. September 2015 

Sie sind Quereinsteiger/in im Bereich Qualitätsmanagement oder in Ihrer Hochschu-

le/Universität? Wir bieten für neue Mitarbeitende im Qualitätsmanagement eine Einfüh-

rung in das Themenfeld. Erläutert und diskutiert werden u.a. die Fragen: Was heißt 

Qualitätsmanagement? Was ist eine Akkreditierung? Was ist eine Systemakkreditie-

rung? Was versteht man unter einem Qualitätsmanagementsystem einer Hochschule? 

Referent/inn/en:  Dr. Sibylle Jakubowicz, evalag, Leiterin der Abteilung  

„Qualitätsmanagement“ 

 Tina Koch, evalag, Abteilung „Qualitätsmanagement“ 

   Moderation: evalag 
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6. Der Aufbau von Qualitätsmanagementsystemen an Hochschulen 

Ganztägige Veranstaltung, 12. November 2015  

Sie sind an Ihrer Hochschule damit konfrontiert, dass es viele Verfahren der Qualitäts-

sicherung und Elemente des Qualitätsmanagements gibt, aber noch kein integriertes 

Qualitätsmanagementsystem entwickelt wurde? Insbesondere für kleinere Hochschu-

len, die nur über geringe Personalkapazitäten im Qualitätsmanagement verfügen, ist 

es eine Herausforderung, eine Bestandsaufnahme ihres Qualitätsmanagements 

durchzuführen oder die Entwicklung eines Systems voranzutreiben.  

Die Veranstaltung stellt wichtige theoretische Grundlagen vor und präsentiert unter-

schiedliche Umsetzungsbeispiele. In Arbeitsgruppen reflektieren und bearbeiten die 

Teilnehmenden grundlegende Fragestellungen bezüglich des Qualitätsmanagements 

an der eigenen Hochschule und werden zu einer ersten Visualisierung der vorhande-

nen (oder noch nicht vorhandenen) Ansätze eines Qualitätsmanagementsystems er-

mutigt. Daraus ergibt sich die Grundlage zur gemeinsamen Diskussion von Lösungs-

ansätzen.  

Referent/inn/en:  Dr. Sibylle Jakubowicz, evalag, Leiterin der Abteilung  

„Qualitätsmanagement“ 

 Tina Koch, evalag, Abteilung „Qualitätsmanagement“ 

   Moderation: evalag 

 

_____________________________________________________________________ 

 

Ort und Termine 

Unsere Weiterbildungsveranstaltungen sind ein- oder halbtägige Seminare, die im 

Zeitfenster zwischen 10:30 Uhr und 17:00 Uhr in unserer Geschäftsstelle in Mannheim 

stattfinden. 

 

Kosten 

Die Kostenpauschale für eine ganztägige Veranstaltung beträgt 180 €, für eine halbtä-

gige Veranstaltung 90 €; darin enthalten sind die Verpflegung während des Seminars 

(Getränke, Mittagessen und Pausensnacks), eine Teilnahmebescheinigung sowie ge-

gebenenfalls Arbeitsmaterialien. 

Mitarbeitende einer staatlichen baden-württembergischen Hochschule/Universität kön-

nen zu einer ermäßigten Kostenpauschale von 90 € bzw. 45 € an den Veranstaltungen 

teilnehmen.  

 

Anmeldung und Information 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Anmeldung unter www.evalag.de/seminaranmeldungen  

Ihre Ansprechpartnerin bei evalag ist Tina Koch (koch(at)evalag.de, 0621-128545-45). 

https://www.evalag.de/seminaranmeldungen
mailto:koch@evalag.de

